
 
 F & E - VORHABEN 
 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Moorfrosch - Rana arvalis 
 
Verbreitung des Moorfrosches inklusive Hinweise auf Schwerpunktvorkommen 
 
Das gesamteuropäische Verbreitungsgebiet des Moorfrosches reicht im Norden bis 
Nord-Skandinavien und Finnland, im Westen bis Belgien und Ost-Frankreich, im 
Süden bis Serbien und Rumänien und im Osten bis zum Baikalsee. In 
Großbritannien fehlt die Art. 
In Deutschland kommt der Moorfrosch zwar in allen Bundesländern vor, der 
Verbreitungsschwerpunkt liegt jedoch im Norden und Osten Deutschlands. Dort 
besiedelt die Art flächendeckend die Landschaft, während der Moorfrosch im Süden, 
Westen und der Mitte Deutschlands nur vereinzelt vorkommt. Große Vorkommen, 
zusammengesetzt aus mehreren, eng miteinander vernetzten Vorkommen, finden 
sich z.B. in Brandenburg.  
 



Fachliche Grundlagen: LANIS-Bund, Bundesamt für Naturschutz (BfN), Naturräumliche Gliederung nach Meynen/Schmidthüsen (1990)
Topographische Grundlage: VG 1000 © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (www.bkg.bund.de)
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Verbreitung der Art in Deutschland

Managementempfehlungen für Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie (Internethandbuch)

Umweltforschungsplan 2008 - Forschungskennziffer 3508 86 0300

Nachweise ab 1990, Stand: 2006

Moorfrosch (Rana arvalis)


